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Zur inneren Lage
Halle 15 Juli

Wir haben ſchon früher ausgeführt daß die Veränderungen in unſeren
oberſten Reichs und Staatsämtern mit den bisher bekanntgegebenen kaum

ihr Ende erreicht haben dürften Die Demiſſion des Frhrn v Marſchall
kann wohl nach der Form in welcher die Regelung ſeiner Stellvertretung
erfolgte als außer Zweifel ſtehend angeſehen werden Wenn jetzt von der
ganz rechts ſtehenden Preſſe geäußert wird Freiherr v Marſchall ſei in
der feſten Abſicht auf Urlaub gegangen nach Beendigung deſſelben ſeinen
Poſten wieder einzunehmen ſo iſt das eine kleine Bosheit mit welcher man
dem Freiherrn vergelten will daß er trotzdem er früher der konſervativen

Partei angehörte in ſeiner Amtszeit nicht für die alten Freunde durch
dick und dünn ging und in der Frage der Handelsverträge derartige
Anſichten verfocht die der Jnduſtrie Deutſchlands gewähren wollten was
ihr zukam Daß er es gewagt hat im Reichstage öffentlich zu erklären
die Handelsverträge hätten ſich bewährt und wir könnten dieſelben nicht
entbehren iſt die Hauptveranlaſſung geworden weshalb er ſich den Haß
der extremen Agrarier zugezogen hat Freiherr v Marſchall wird genau
gewußt haben woran er war Niemand welcher ihm vorurtheilsfrei
gegenüberſteht wird glauben daß ein ſo ſcharffinniger Beobachter als

S welcher der Staatsſekretär ſich von jeher erwieſen hat einer derartigen

Selbſttäuſchung ſich ausſetzen konnte Deshalb wird er auch in der Er
kenntniß daß ein Zuſammenwirken mit den anderen Männern der
Regierung ſchlechterdings unmöglich wurde ſein Entlaſſungsgeſuch recht
zeitig eingereicht haben

Darüber ob Reichskanzler Fürſt Hohenlohe im Amte verbleiben werde
iſt ſchon viel hin und her geſchrieben worden Noch kürzlich hatte ein
ſüddentſches Blatt des Längeren ausgeführt daß der Fürſt im Amte aus
harren wolle und daß er als ſeine erſte Aufgabe die Jnswerkſetzung der

5 Militärſtrafprozeßreform betrachte Jetzt meldet nun das vielfach gut unter
ichlete rheiniſche Centrumsorgan die Köln Volksztg daß der Kaiſer

ernſtlich mit dem Rücktritt des Reichskanzlers rechne und in Travemünde
zu den zur Audienz befohlenen Staatsſekretären und dem Miniſter Miquel

geäußert habe Fürſt Hohenlohe werde ihn wahrſcheinlich im Herbſt ver
laſſen Wenn wir auch keinen Zweifel darüber ausdrücken wollen daß

dem rheiniſchen Blatte wirklich eine derartige Meldung zugegangen iſt ſo
hegen wir doch gegen die Richtigkeit der Nachricht einige Bedenken

Bisher iſt noch nichts darüber bekannt geworden daß der Fürſt offiziell
ſeinen Entſchluß zurückzutreten kundgegeben hat Er begleitet den Kaiſer
noch auf der Reiſe nach Petersburg die immerhin eine hochpolitiſche Be

deutung hat und bei welcher der Kanzler als Leiter der auswärtigen
Politik des Deutſchen Reiches eine bedeutſame Rolle zu ſpielen be

rufen iſt Daß auch Herr v Bülow wie nunmehr feſtſteht
mit nach Rußland geht giebt immerhin zu denken Daß er
allein in ſeiner Eigenſchaft als ſtellvertretender Staatsſekretär des
Aeußeren dem Zaren ſeine Aufwartung machen will glauben wir nicht
da bei uns die Staatsſekretäre ihr Amt nur der Weiſung des Reichs

kanzlers entſprechend führen alſo keineswegs ſelbſtändig ſind Mehr werth
wiürde der Anweſenheit des Herrn v Bülow in Petersburg beizumeſſen

ſein wenn man in ihm den künftigen Reichskanzler ſehen dürfte was

Der falſche Bräutigam
Original Roman von G Recke

Fortſetzung Nachdruck verboten
Die Kammerzofe machte ſich während Eugenie den Brief

mit fieberhafter Haſt und öfteren Ausrufen des Schreckens
oder der Freude las unbemerkt im Zimmer zu ſchaffen und ver
ließ daſſelbe erſt als ſie gewahrt hatte wie ihre jugendliche
Herrin das Schreiben in die Kaſſette verſchloß

Etwa eine Stunde vorher hatte Mr Arthur White die
Abſicht gehabt einen Spaziergang in die Stadt zu unternehmen

Luſtig und guter Dinge war er die breite teppichbelegte
Mawmortreppe heruntergeſchritten und hatte in übermüthiger

Laune ein dünnes Spazierſtöckchen in der Rechten geſchwungen
während er ein Liedchen vor ſich hin geträllert hatte Gerade
als er am Eingang zu den Comptoirräumlichkeiten vorüber
geſchritten war hatte Roſa die Kammerzofe der jungen Dame

des Hauſes an ihm vorüberhuſchen wollen Sie war wie all
morgentlich in der Expedition geweſen und hatte nach Briefen
e re jugendliche Herrin gefragt jetzt hielt ſie einige in der

and
Der Amerikaner war ſtehen geblieben und hatte dem nied

lichen Zöfchen den Weg verſperrt Er war überhaupt in der
letzten Zeit äußerſt unternehmend geworden und ganz im Gegen

ſatze zu ſeiner in der erſten Zeit zur Schau getragenen Gewohn
u liebte er es jetzt ſich als eine Art von Don Juan hinzu
ellen

So eilig ſchönes Kind hatte er gefragt und dabei ver
ſucht die niedliche Kleine in die roſigen Wangen zu kneipen

Roſa war erröthend ausgewichen und der Blick des Amerikaners
dabei zufällig auf die Briefe gefallen welche ſie in der Hand
getragen hatte

Ah Briefe doch nicht gar für mich hatte er ge
fragt und dabei noch immer ſcherzend dem Mädchen dieſelben
aus der Hand genommen Jn demſelben Augenblicke aber ſchon

ar Arthur White tödtlich erblaßt und er hatte mit wilden
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vielfach angenommen wird Denn darüber giebt man ſich in unter
richteten Kreiſen gar keiner Täuſchung hin daß Fürſt Hohenlohe ſehr
amtsmüde iſt die Anſtrengungen deren es bedarf die Einheitlichkeit der
Regierung nach außen hin zu dokumentiren ſind nicht gering An
Reibungen und Meinungsverſchiedenheiten im Schoße des Miniſteriums
fehlt es jedenfalls umſo weniger je mehr von maßgebender Seite die

Einheitlichkeit betont wird Und daß dieſe fortwährenden vielfach von
keinem Erfolge begleiteten Bemühungen die verſchiedenen Köpfe unter einen

Hut zu bringen ungemein aufreibend ſind und ſelbſt eine jüngere Kraft
bald aufzehren würden braucht kaum betont zu werden Wer mag wohl
das Erbe bes Fürſten Hohenlohe antreten Dieſe Frage wird man ſich
angeblich vorlegen bis man im Herbſt endlich den neuen Namen leſen
wird deſſen Träger berufen iſt die Verantwortlichkeit für die geſammte
innere und äußere Politik des Reiches zu übernehmen

Das Vermögen der Fran nach dem
Bürgerlichen Grſetzbuch

Halle 15 Juli
Für jede Ehefrau auch für die ärmſte ſpielt neben den perſönlichen

Wirkungen der Ehe die Frage nach dem Rechte des Mannes an ihrem
Vermögen eine Rolle Das Bürgerliche Geſetzbuch ſteht auf dem Stand
punkte daß das geſammte Vermögen der Frau der Verwaltung und der
Nutznießung des Mannes unterliegt Das Eigenthum verbleibt alſo der
Frau ſodaß die Gläubiger des Mannes aus dem eingebrachten Gute der
Frau keine Befriedigung erlangen können Der Mann muß den Rein

ertrag des Frauengutes zur Beſtreitung des gemeinſchaftlichen Unterhalts
verwenden und erſt ſoweit er dazu nicht erforderlich iſt kann er ihn für
ſein Geſchäft heranziehen Wird durch das Verhalten des Mannes die
Beſorgniß begründet daß die Rechte der Frau in einer das eingebrachte
Gut erheblich gefährdenden Weiſe verletzt werden ſo kann die Frau Sicher

Werthpapiere bei der Reichsbank oder einer ſonſtigen Hinterlegungsſtelle
Die Frau kann ſich jedoch ſchon ſowohl bei der Eingehung der Ehe als

auch während derſelben dadurch ſichern daß ſie durch einen gerichtlichen
oder notariellen Ehevertrag ihr ganzes oder einen Theil ihres Ver
mögens ſich vorbehält Auch ohne Vorbehalt iſt ſchon kraft Ge
ſetzes Vorbehaltsgut alles dasjenige was die Frau durch ihre
Arbeit oder durch den ſelbſtſtändigen Betrieb eines Erwerbs
geſchäftes erwirbt Alſo was die Frau als Lehrerin Schneiderin Auf
wärterin oder als Jnhaberin eines Ladens oder dergleichen erwirbt wird
ihr freies Vermögen worüber dem Manne geſetzlich weder die Verwaltung
noch der Nießbrauch zuſteht Hingegen wird aller Erwerb den die Frau
als Gehilfin im Geſchäft ihres Mannes macht oder dasjenige was ſie
durch fleißige Arbeit im Haushalte zum Wohlſtand der Familie beiträgt
nicht als beſonderer Erwerb der Frau angeſehen ſondern es vermehrt das
Vermögen des Mannes Durch Ehevertrag können die Gatten ein
völlig anderes als das geſetzliche Güterrecht vereinbaren und es kommt
das Geſetz ihnen inſofern entgegen als es genaue Vorſchriften für die
allgemeine und theilweiſe Gütergemeinſchaft ſowie auch für die Güter
trennung aufſtellt

Jm Falle des Todes iſt der Erbtheil des überlebenden Ehegatten ſei
es Mann oder Frau verſchieden je nachdem der zuerſt verſtorbene Gatte

verzweifelten Blicken um ſich geſchaut als ob plötzlich eine
ſchreckliche Gefahr auf ihn herabgeſtürzt ſei und ihn nun zu
zermalmen drohe

Um Jeſus gnädiger Herr
Kammerzofe erſchreckt gefragt

Nichts nichts war die Erwiderung des Amerikaners
geweſen der ſich mit der Rechten wie ſtützend gegen die Wandgelehnt hatte während ſeine Linke noch immer kampfhaft die

Briefſchaften umklammert hielt
Roſa hatte ungeduldig werden wollen O bitte geben

Sie mir die Briefe das gnädige Fräulein wartet oben
auf mich hatte ſie geſagt

Aber ein finſterer Zug war auf dem Angeſichte des
Amerikaners erſchienen und gleich glühenden Dolchſpitzen hatten
ſeine Augen ſich ſtechend in das Antlitz des erſchrockenen
Mädchens gebohrt Dann hatte er ſich plötzlich umgeſchaut
als ob er befürchtet habe daß ein Beobachter des kurzen
Auftrittes ſich in der Nähe habe befinden können Aber
erleichtert athmete er auf und zog das eerſchrockene
Mädchen mit ſich in eine dunkle Ecke des Hausganges
Mädchen ich bin überzeugt daß Du weißt was hundert

Thaler ſind hatte er mit vor Erregung zitternder Stimme
hervorgeſtoßen willſt Du ſie Dir verdienen Dabei hatte
er nachläſſig in die Taſche gegriffen und eine Banknote aus
derſelben hervorgezogen

Die Kammerzofe hatte ihn nur noch mit mehr Befremden
angeſchaut Gnädiger Herr belieben zu ſcherzen aber ich
habe wirklich keine Zeit das gnädige Fräulein erwartet
mich oben mit den Briefen

Willſt Du Dir hundert Thaler verdienen hatte der
Amerikaner geziſcht und der ihn rathlos Anſtarrenden die
bunte Banknote dicht vor die Augen gehalten O Du brauchſt
nicht zu erſchrecken hatte er im nächſten Augenblick hinzu
gefügt während ein dämoniſches Lächeln dabei ſeine blutloſen
Lippen verzerrte Jch verlange nicht übermäßig viel von

Was iſt Jhnen hatte die

Dir nur dieſen Brief den ich da in der Hand habe ſollſt
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heitsleiſtung verlangen insbeſondere die Hinterlegung der eingebrachten

Kinder oder Kindeskinder hinterläßt oder nicht Sind Kinder oder Kindes
kinder vorhanden einerlei wie viele ſo erhält die Wittwe oder der Wittwer
ein Viertel des Nachlaſſes des Verſtorbenen Sind keine Kinder vor
handen leben aber noch die Eltern oder Großeltern oder Geſchwiſter
oder Geſchwiſterkinder des zuerſt verſtorbenen Gatten ſo bekommt der
Ueberlebende die Hälfte des Nachlaſſes und außerdem die zum ehelichen
Haushalte gehörigen Gegenſtäude Leben die eben erwähnten nahen Ver
wandten nicht mehr ſo bekommt der überlebende Gatte den ganzen Nach

laß des Verſtorbenen Auch wenn die Ehegatten in Unfrieden gelebt
haben kann durch Teſtament demſelben der geſetzliche Erbtheil nur zur
Hälfte entzogen werden die Hälfte desſelben iſt ſein Pflichttheil

Alles dieſes wird vom 1 Januar 1900 an geltendes Recht werden
Ob nun die vor dem Jahre 1900 unter der Herrſchaft des jetzigen Rechtes
geſchloſſenen Ehen demnächſt nach dem neuen Rechte beurtheilt werden
Dieſe Frage iſt verſchieden zu beantworten Die gegenſeitigen perſönlichen
Rechte und Pflichten der Ehegatten zu einander werden demnächſt dem
neuen Rechte unterliegen Das Güterrecht der Ehegatten bleibt dagegen
das alte denn in beſtehende Rechtsverhältniſſe wollte das Bürgerliche Ge
ſetzbuch nicht eingreifen Nach dem alten Rechte wird ſich deshalb auch
die Erbfolge des Ehegatten regeln Natürlich ſteht es allen Ehegatten
frei durch gerichtlichen oder notariellen Ehevertrag das neue Recht für ſich
einzuführen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 14 Juli Hofnachrichten Der dem Kaiſer an
Bord der Hohenzollern zugeſtoßene Unfall wird offiziell folgendermaßen
dargeſtellt Sonntag den 11 Juli begab ſich der Kaiſer kurze Zeit nach
dem Gottesdienſt den er an Bord der bei Odde ankernden Hohenzollern
abgehalten hatte und der um 11 Uhr beendet war auf das Brückendeck
wo er in dem dort befindlichen kleinen Salon einen Vortrag entgegen
nehmen wollte Ehe er ſich in den Salon begab ging er noch nach dem
Odde zugekehrten Hintertheile des Schiffs um ſich die Ausſicht anzuſehen
Während dieſer Zeit waren einige Matroſen unter Aufſicht eines Unter
offiziers damit beſchäftigt die Rauchſegel abzunehmen um ſie durch friſche
zu erſetzen Beim Abnehmen des oberſten Stücks Leinwand am Groß
maſt ging dieſes zu raſch los und ſtatt daß es wie vorgeſehen langſam
niedergeführt werden konnte fiel es aus der beträchtlichen Höhe mit großer
Gewalt auf das Deck herab Der von vorne kommende Wind trieb das
fallende Segel nach dem Hintertheil des Schiffes bis an die vom Maſt
ziemlich entfernte Stelle wo der Kaiſer ſtand Das ſchwere Segel fiel
mit dem Rande dem Kaiſer grade auf den nur durch eine leichte See
offiziermütze aus weißer Leinwand beſchützten Kopf gleichzeitig ſchlug ein
kurzer am Rande des Segels angebrachter Strick der zum Befeſtigen des
Segels dient peitſchenartig dem Monarchen in das linke Auge Der
Kaiſer begab ſich zunächſt in den kleinen Salon auf dem Brückendeck um
in dem dort befindlichen Spiegel das verletzte Auge zu betrachten Da er
anfänglich einen heftigen Schmerz verſpürte begab er ſich in ſeine Kammer
im Wohndeck und ließ ſich dort einen Verband anlegen Auf Anrathen
des Leibarztes begab er ſich dann zu Bett um durch Ruhe der Gefahr
einer Nachblutung im Auge möglichſt vorzubeugen Das Befinden des
Kaiſers iſt laut Meldung aus Utne befriedigend Die Nacht war gut
Um 10 Uhr wurde an Bord der Hohenzollern ein Trauergottes
dienſt für den verunglückten Lieutenant z S v Hahnke abgehalten
1211 Uhr lichtete die Hohenzollern die Anker und trat die Fahrt nach
Bergen an

Aus Anlaßdes Regentſchaftswechſels in Lippe Detmold
ſoll der Kaiſer an ſeinen Schwager den Ex Regenten Prinzen Adolf zu
Schaumburg Lippe ein Telegramm gerichtet baben worin es heißt Deine
Regentſchaft iſt gewiß für das ſchöne Land ein Segen geweſen einen

Du mir ausliefern ich möchte wiſſen was darin ſteht
Als er das tödtliche Erſchrecken auf dem Angeſicht Roſas ge
wahrte hatte er in ſcherzend ſein ſollendem Tone hinzugefügt
O es iſt nichts Schlimmes dabei gewiß nicht es iſt

nur ein wenig Eiferſucht welche ich gegen meine Braut fühle
Jch meine der Brief könnte auch verloren gegangen ſein
alſo kannſt Du Dir die hundert Thaler gut verdienen und
kein Hahn kräht danach

Aber dazu hatte Roſa nur ſtandhaft mit dem Kopfe ge
ſchüttelt Um keinen Preis der Welt gnädiger Herr hatte
ſie tiefaufathmend geſagt Wie könnte ich meine gütige Herrin
betrügen o gewiß es war auch nur ein Scherz von dem
gnädigen Herrn Dabei hatte ſie haſtig die Briefe an ſich
geriſſen um mit denſelben weiter zu eilen

Aber mit eiſernem Handgriff hatte der Amerikaner ſie feſt
gehalten und ihr einen Blick zugeworfen vor dem ſie bis ins
innerſte Herz hinein erzittert war Mädchen Du kennſt mich
nicht hatte er mit einem wutherfüllten Geſicht geziſcht Es
iſt nun einmal eine Marotte von mir daß ich dieſen Brief
will Du wirſt ihn mir geben

Nein gnädiger Herr war die beſtimmte Entgegnung
geweſen

Tod und Teufel Ja ſage ich hatte ſie der Amerikaner
mit unterdrückter Stimme angeherrſcht Gieb den Brief her
und ſteck das Geld ein hüte Dich mir noch länger zu
widerſprechen ich weiß wohl daß ein Wort von mir hin
reichend iſt um Dich kopfüber aus dem Hauſe fliegen zu
laſſen

Aber trotzdem war die Zofe ſtandhaft geblieben ja ſelbſt
als der Amerikaner ſein Anerbieten verzehnfacht hatte war
Roſa nicht darauf eingegangen Sie würde ſich eher in Stücke
hauen laſſen als ihre ſo gütige Herrin zu betrügen und hinter
ihrem Rücken her einen Schurkenſtreich zu begehen hatte ſie
geſagt

Arthur White hatte die Dirne nicht länger aufhalten können
denn dieſelbe hatte in der Erregung ziemlich laut geſprochen
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beſſeren und woürdigeren Herrn und Herrin wird Detmold nie
wieder erhalten Viele Grüße an Victoria und wärmſten kaiſerlichen
Dank für die hingebende Treue mit der Du Deines Amtes altetl
Es iſt wohl kaum anzunehmen daß das Telegramm eine fur den neuen
Regenten ſo verletzende Form gehabt haben ſollte

Miniſter Miquel wird wie der Mil Pol Correſp
behauptet wird binnen Kurzem eine programmatiſche Rede
Er werde von den Bielefelder und Kölner Anſprachen des
ſaiſers ausgehen und eine nähere Darlegung und Erweiterung der in
tenen in den Vordergrund geſtellten Geſichtspunkte bringen

Profeſſor Beyſchlag der an der namentlichen Abſtimmungüber die Vereinsgeſetznovelle im Herrenhauſe wo er der Vertreter
der Univerſität Halle iſt nicht hat Theil nehmen können ſchreibt jetzt
im neueſten Heft ſeiner D evangel Bl Jch bekenne daß auch ich
über die von den Nationalliberalen mit Recht gebilligte Ausſchließung der
Minderjährigen von Volksverſammlungen nicht hinauszugehen vermöchte
Das Vereins und Verſammlungsrecht iſt eins der weſentlichſten Stücke
bürgerlicher Freiheit und es iſt von einem freien Volke nicht zu verlangen
daß es ſich hinſichtlich deſſelben um der Sozialdemokraten willen insgemein
unter eine diskretionäre Polizeigewalt ſtellen laſſen ſoll Aber auch gegen
die Sozialdemokratie hilft eine ſolche diskretionäre Polizeigewalt ſchwerlich
etwas im Gegentheil Was hilft es Vereine aufzulöſen die ſich unter
andern Namen und Formen demnächſt wieder bilden und ſo die Staats
autorität erſt recht verhöhnen Wenn in einer Volksverſammlung ein
frevelhaftes Wort fällt was hilft es daß nach demſelben die Verſammlung
geſchloſſen wird Alle haben es gehört und nehmen es mit nach Hauſe
Man verhafte den der es geſprochen und ſtelle ihn vor Gericht Ob die
Anderen noch beiſammen blekben ob Andere Luſt haben dann dem Bei
ſpiel des Erſten zu folgen iſt ziemlich gleichgiltig Was man aber nicht
vor Gericht ziehen und von Richtern ſtrafen laſſen kann das ſoll man
auch nicht polizeilich ſtrafen dürfen Eine ſolche Polizeigewalt widerſpricht
den Elementargrundſätzen eines freien Gemeinweſens

Gezüglich der vermutheten Aenderung der Wahlrechts
beſtimmungen äußert ſich die Nordd Allg Ztg wie folgt Wir
haben kürzlich eine Mittheilung der Berl Polit Nachr nach welcher es
wahrſcheinlich ſein ſollte daß die nächſte Landtagsſeſſion mit Geſetz
vorſchlägen behufs Regelung des Wahlrechts in Staat und Gemeinde mit
Rückſicht auf die Ergebniſſe der neueren Steuergeſetzgebung befaßt werden
würde dahin berichtigt daß nach unſeren Jnformationen an den maß
gebenden Stellen von einer ſolchen Abſicht der königlichen Staatsregierung
nichts bekannt iſt Die Berl Pol Nachr meinen nun wir hätten
überſehen daß die Staatsregierung ſich ausdrücklich verpflichtet hat die
Wirkungen der Steuerreform auf das Wahlrecht in Staat und Gemeinde
zu unterſuchen und aus den Ergebniſſen dieſer Unterſuchung gegebenen
Falls die entſprechenden geſetzgeberiſchen Konſequenzen zu ziehen Der
Nordd Allg Ztg mag dieſe Thatſache unbekannt ſeiu wir aber wiſſen

ganz genau daß man ſich an maßgebender Stelle dieſer Pflicht voll bewußt
und ihr zu genügen entſchloſſen iſt Die angeführte Thatſache war
uns vollkommen bekannt aber auch die weitere daß ein Termin für die
Erfüllung der gemachten Zuſage nicht geſtellt iſt und man es nicht für
angezeigt erachtet unmittelbar vor den im nächſten Jahre nothwendig
werdenden allgemeinen Neuwahlen zum Abgeordnetenhauſe eine Aenderung
der Wahlrechtsbeſtimmungen eintreten zu laſſen

Zum Kapitel Die Nationalliberalen und das Vereins
geſetz ſchreibt die Nat Lib Korreſp Folgendes Der Taktiker der
Poſt glaubt auf die Haltung der nationalliberalen Fraktion in Sachen

der Vereinsgeſetznovelle dadurch in ſeinem Sinne einwirken zu können daß
er unverdroſſen die Behauptung auſſtellt es werde damit eifrig eine
Linksſchwenkung der Nationalliberalen betrieben Dieſe Behauptung

wird dadurch nicht zur Wahrheit daß man ſie wiederholt und wäre es
auch unter unhöflicher Anführung entſtellter Citate aus der Nat Lib
Korreſp denn Jeder weiß daß die nationalliberale Fraktion die von der
Poſt mißliebig vermerkte Haltung von Anfang an eingenommen hat

lediglich aus dem Gebot der eigenen Grundanfſchauungen und Ueber
zeugung heraus und daß dieſe Haltung unverändert geblieben iſt obwohl
gerade von linker Seite die Partei deswegen angegriffen wurde Wir
empfehlen daher andere taktiſche Argumente zu ergrübeln um die
nationalliberale Fraktion zum Standpunkt des Frhrn v Zedlitz und Neu
kirch zu bekehren Da die Poſt bis zur entſcheidenden Abſtimmung

noch neunmal erſcheint iſt für alle möglichen neuen Variationen ja noch
reichlich Gelegenheit

Mit einer Vorlage über Unfallverſicherung welche die
irre in weitgehendem Maße für die Folge von Unfällen haftbar
macht beſchäftigt ſich gegenwärtig das engliſche Parlament Ueber
dieſe Vorlage wurde im Unterhauſe verhandelt während der bisherige
Präſident des Reichsverſicherungsamtes Herr Dr Bödiker in London zu
dem Meeting der Naval Architects und Marine Engineers anweſend war
Wie der Nordd Allg Ztg von beſonderer Seite aus London mitge
theilt wird erſchien Herr Dr Bödiker auf eine an ihn ergangene Auf
forderung während der Verhandlung des Unterhauſes über die Unfall
verſicherung dort und hatte mit den Mitgliedern des Kabinets ſowohl wie
Führern der Parteien Unterhandlungen über dieſen Gegenſtand und ins
beſondere die mit der Arbeiterverſicherung in Deutſchland gemachten Er
fahrungen Bei dieſer Gelegenheit hatte Herr Dr Bödiker Anlaß der in
England vielfach verbreiteten Anſicht erfolgreich entgegenzutreten als ſei
mit ſeinem Ausſcheiden aus dem Amte ein Fiasko des deutſchen Syſtems
der Arbeiterverſicherung beſiegelt wie die Gegner der Unfallverſicherung
dort gegen die Vorlage geltend gemacht hatten Uebrigens nahm der
Kolonialminiſter Chamberlain der obwohl die Materie nicht zu ſeinem
Reſſort gehört dennoch beſonderes Intereſſe für die geſetzliche Unfall
verſicherung hat Veranlaſſung Herrn Dr Bödiker für die Mitwirkung zu
danken die er ihm bei der Vorbereitung der jetzigen Vorlage früher ge
ſeiſtet hatte

Eine abermalige internationale Zuckerkonferenz ſoll
wie ein Berliner Blatt meldet auf r mit Rückſicht auf die
amerikaniſchen Zollerhöhungen berufen werden Von wem dieſe Anregung

zufolge

Freitag Brweral Auzeger ſor Halle und den Saalkreis a Juli NKre 164ausgeht wird nicht geſagt Deutſchland würde ſich jedenfalls an einer
derartigen Konferenz gern betheiligen aber man glaubt nicht daß die
Angelegenheit ſchon èrgend eine Form angenomuten hat

14 Juli Bei tag Ferſgpw ad inLinden für den verſtorbenen Abgeordneten Bartmer wurde der Kandidat
der Nationalliberalen und des Bundes der Landwirthe Ritterguts

halten Ppächter Meinecke mit 140 von 148 abgegebenen Stimmen gewählt
Slberfeld 14 Der Finanzminiſter Dr v Miquel und

der Miniſter der öffe n Arbeiten Thielen beſſchtigten die hieſigen
großen Etabliſſements von Wilhelm Boeddinghaus ſowie von Schlieper
und Baum an fand in dem Kaſino ein Diner ſtatt zu welchem
etwa 20 Jnduſtrielle von dem er geladen waren Trink
ſprüche wurden ausgebracht von dem Oberbürgermeiſter auf die Gäſte von
dem Finanzminiſter Miquel auf die Stadt Elberfeld und von dem

Miniſter Thielen auf die Frauen Elberfelds Nach dem Diner machten
die Miniſter eine Spazierfahrt durch die umliegenden Bergwälder

Frankreich
Paris 14 Juli Anläßlich des heutigen Nationalfeſtes herrſcht

lebhafte Bewegung in der Stadt Heute Vormittag haben bei ſchönem
Wetter die gewöhnlichen Kundgebungen vor den Statuen von Straßburg
der Jeanne Are und vor Gambetta ſtattgefunden Dieſelben ſind ohne
jeden Zwiſchenfall verlaufen Der Truppen Revue welche anläßlich des
Nationalfeſtes heute Nachmittag auf dem Longchamps ſtattfand wohnte
der Präſident Faure mit den Spitzen der Behörden bei Präſident
Faure wurde auf der Fahrt zum und vom Paradefelde ſowie auf letzterem
von der zahlreichen Menſchenmenge lebhaft begrüßt Zum Schutze der
Perſon des Präſidenten auf ſeiner Fahrt zur Revue traf die Polizei die
umfaſſendſten Vorkehrungen da der myſteriöſe Bombenleger vom Grand
Prix und an der Straßburgſtatue der Polizei brieflich ein neues Attentat
in Ausſicht ſtellte 40 Polizeikommiſſare und 150 Schutzmänner ſowie
Wege Wenn überwachten die Alleen und Seitenwege des Boulogner

äldchens

Bolgien
Mons 14 Juli Ein großer Theil der ſtreikenden Arbeiter

in den Schächten des belgiſchen Süddiſtriktes nahm die Arbeit wieder
auf Bei einzelnen Zechen ſind die Arbeiter nahezu vollſtändig angefahren
in anderen Kohlenbezirken dauert der Streik noch unvermindert fort ſo
daß die Zahl der Ausſtändigen heute noch 19 20000 beträgt Eine
Anzahl Delegirter der Arbeiter Konföderation hat ſich in die Nachbar
diſtrikte und in das Ausland begeben um für die Familien der
Streikenden die ſich in großer Noth befinden laufende Unterſtützungen
zu erbitten

Grofß britannien
London 14 Juli Der parlamentariſche Unterſuchungs

ausſchuß für den Einfall Jameſon s in Transvaal kommt in ſeinem
Bericht der jetzt bekannt geworden und für Cecil Rhodes einfach ver
nichtend ausgefallen zu folgenden Schlüſſen Was auch die Johannes
burger für Rechtfertigung gehabt haben möchten Rhodes habe keine für
das Organiſiren und ünterſtützen des Einfalles Seine ſchwere Ver
antwortung bleibe beſtehen Wenn auch Jameſon ohne ſeine direkte Ge
nehmigung aufgebrochen ſei ſo habe Rhodes ſowohl die Reichs wie die
Kolonialregierung in ſchwere Verlegenheit gebracht Er habe einen un
erhörten Bruch der internationalen Höflichkeit veranlaßt habe Lord
Rosmead hintergangen und ſeine Abſichten vor der Kapregierung ver
heimlicht Von den Direktoren der Chartered Company hätten Beit und
Maguire allein von den Plänen Rhodes Kenntniß gehabt Jnſoweit
Beit Geld für den Einfall beigeſteuert habe müſſe er die volle Verant
wortung für die Folgen mittragen Der Ausſchuß hält Lord Rosmead
Chamberlain und die Unterſekretäre für nichtſchuldig Bower für ſchuldig
einer ſchweren Pflichtverletzung Newton habe gefehlt aber in geringerem
Grade Der Ausſchuß empfiehlt weder ein Vorgehen gegen Rhodes und
die Anderen noch eine beſtimmte Strafe Man darf wirklich
neugierig ſein welche weiteren Folgerungen die Regierung aus
dieſen Schlüſſen ziehen wird Die Morgenblätter beſprechen
den Bericht Laboucheres Sonderbericht betont daß Rhodes
und Beit ſtrenge Beſtrafung verdienen Daily Chronicle iſt damit ein
verſtanden verlangt aber Rhodes möge mindeſtens ſeiner Geheimraths
würde beraubt werden Times glaubt jedoch Rhodes ſei bereits ſtreng
beſtraft worden Seine Stellung in der ſüdafrikaniſchen Politik ſei ernſt
lich geſchädigt er ſei nicht länger erſter Miniſter der Kapkolonie oder
Leiter der Chartered Company ſein Vermögen und Ruf hätten ſchwer ge
litten Daily Telegraph meint man ſollte Rhodes unbehelligt laſſen
Daily News fürchtet daß durch die Unterſuchung die nationale Ehre

Englands in den Augen des Auslandes nicht hinlänglich gereinigt worden
ſei Standard verdammt Rhodes

Orient
Konſtantinopel 14 Juli Jn ſämmtlichen Antworten der

Souveraine der Großmächte wird dem Sultan ernſtlich angerathen
in der Grenzfrage nachzugeben Die Antwort des deutſchen Kaiſers
habe beſagt die deutſche Regierung werde die Forderung des Sultans
nochmals erwägen Die deutſche Regierung hat ſodann durch ihren Bot
ſchafter in Konſtantinopel dieſelben ernſten Vorſtellungen in der Grenz
frage nachzugeben machen laſſen Der Kaiſer von Rußland ſoll in
ſeiner Antwort mit Repreſſalien in Kleinaſien gedroht haben wenn
Theſſalien nicht geräumt werde Der Sultan hätte geantwortet er werde
ſuchen die Fürſprache des Kaiſers von Rußland zu berückſichtigen lehne
aber die Verantwortung für die Folgen des Eindrucks ab den die gänz
liche Preisgabe Theſſaliens auf das Volk und auf das Heer machen werde

Es iſt noch nicht bekannt welche Entſcheidung der geſtrige außer
ordentliche Miniſterrath getroffen hat Die Oppoſition des Hofes und der
Miniſter ſcheint fortzudauern Eine Erregung der Volksmaſſen läßt ſich
nicht feſtſtellen nur Offiziere Beamte und die Geiſtlichkeit ſprechen gegen
die Preisgabe Theſſaliens Man nimmt an daß die Erregung künſtlich

j genährt wird

und überdies konnte jeden Augenblick jemand vorüber kommen
Nun gut Du ſollſt Deinen Willen haben hatte er ſchließlich

mit vor Erregung bebender Stimme geſagt Jch bin der
letzte der Dich zu einer Untreue verleiten will aber ich
bin gewohnt meinen Willen durchzuſetzen wenn ich Dir nun
tauſend Thaler biete mir den Brief auf eine halbe Stunde zu
verſchaffen wenn Deine Herrin ihn geleſen hat wirſt Du
Dich dann noch weigern

Da hatte das Mädchen geſtutzt und ſich zu beſinnen an
gefangen Tauſend Thaler waren ein gewichtiger Werth für
ſie die ſich um ein ſolches Geld zehn lange Arbeitsjahre ab
mühen mußte Sie hatte einen Geliebten den ſie heirathen
konnte wenn eine ſolche Summe ihre Mitgift bildete ſie konnten
dann zuſammen ein Geſchäft beginnen und glücklich und zu
frieden miteinander leben Was war es denn ſchließlich auch
weiter wenn der Verlobte ihres Fräuleins den Brief las
Seine eiferſüchtige Laune würde gewiß nicht befriedigt werden
denn Roſa glaubte ihre Herrin zu gut zu kennen als daß ſie
annehmen konnte dieſe würde ihren Stolz hintenanſetzen und
hinter dem Rücken des ihr aufgezwungenen Mannes verräthe
riſche Korreſpondenzen führen Freilich es war ſchließlich doch
immerhin unrecht gehandelt aber tauſend Thaler waren
eine große Summe

rthur White hatte wohl gemerkt gehabt wie der Teufel
der Habgier in dem armen Mädchen mit der Tugend gerungen

hatte es an wackerem Zureden nicht fehlen laſſen
and das ſchließliche Reſultat war geweſen daß das Mädchen
ihm verſprochen hatte ſobald ſie könne den Brief ihm in ſeine
Gemächer zu bringen

Es iſt gut ich verlaſſe mich auf Dich hatte Arthur
r gefagt Wehe Dir wenn Du mich noch hinter

gehſt ein Wort von unſerer Abmachung verlauten läßt
mein Zorn würde Dich zermalmen

Jn ſein Wohnzimmer zurückgekehrt war der Amerikaner

ſtarrend Er hatte gänzlich ſeine Abſicht auszugehen ver
geſſen Noch hatte er den Hut auf dem Kopfe und die Rechte
hielt noch immer mechaniſch das zierliche Spazierſtöckchen

So ſaß er auf dem Seſſel da ein Bild des Jammers und
der Verzweiflung Finſtere nachtſchwarze Gedanken mußten
es ſein die ſein Hirn zermarterten das war dem nervöſen
Zucken ſeiner Mundwinkel und den tückiſch zuſammengefalteten
Brauen anzuſehen

Wer hat ihr aus Chicago zu ſchreiben Tod und
Teufel ziſchte der vor ſich hin Brütende nach einer langen
Weile Es war eine männliche unbekannte Hand ich
muß es wiſſen was ſie ſo Geheimes in Chicago zu verhandeln
hat Aber ſeine Geduld wurde auf eine lange Probe geſtellt
erſt kurz vor der Mittagsmahlzeit pochte es an der Ausgangs
thür und auf ſein kurzes Herein huſchte die Kammerzofe
mit angſtvoll verzerrtem Geſicht in das Zimmer Sie hielt
das Schreiben vom Morgen erbrochen in der Hand und mit
der Gier eines auf ſeine Beute herabſtürzenden Falken griff
der Amerikaner haſtig nach dem Briefe

O ich weiß ich thue unrecht ich werde es nie ver
antworten ſtammelte angſtvoll die Kleine

Ein höhniſches Lachen war alles was der Amerikaner
darauf erwiderte Er zog ſein Portefeuille hervor und entnahm
demſelben den verabredeten Jundaslohn Da iſt das Geld
und nun mach daß Du hinaus kommſt ſagte er und wollte
ſich abwenden

Aber gnädiger Herr ich muß den Brief gleich wieder
haben das Fräulein hat ihn wenigſtens ein halbes Dutzend
Mal heute Morgen geleſen ſie könnte ihn vermiſſen
o mein Gott der Schreck würde mich tödten Dabei zitterte
das Mädchen an allen Gliedern vor Angſt und Scham

Dumme Gans knirſchte Arthur White zwiſchen den
Zähnen hervor welcher inzwiſchen ſchon gierig nach der Unter
ſchrift des Schreibers geſchaut hatte und erblaßt war als erwie erſchöpft in einen Lehnſeſſel geſunken und in dieſem ſaß

r lange Zeit mit verglaſten trüben Blicken vor ſich nieder
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den Namenszug Richard Löwenbergs entziffert hatte Mach

Aus der Umgebung
Trotha 15 Juli Pfarrerwahl Die augenblicklich noch

vakante hiefige Pfarreritelle iſt Herru ne ehe Jung in
Plötzenſee verliehen worden Die Einführung deſſelben in ſein neues Am
wird am 19 September erfolgen

8 Doberſtan 14 Juli Feldbrand Heute Vormittag gerieth
die auf einem Acker des Herrn Gutsbeſitzer Rühl ſtehende Gerſte infolge
d nflugs aus der Lokomotive eines Perſonenzuges der HalleSorauer

iſenbahn in Brand Etwa zwei Morgen der genannten Feldfrucht
wurden von dem Feuer vernichtet Dem energiſchen Eingreifen des Bahn
beamten Dietrich Siedersdorf gelang es das Feuer abzuſperren und
dadurch eine Feuersbrunſt zu verhüten die wahrſcheinlich einen großen

Umfang genommen hätte tB Siedersdorf 14 Juli Friedhofsweihe Der Bericht über
die Einweihung des neuen Begräbnißplatzes d d Siedersdorf 12 Juli
Nr 162 des General Anzeiger bedarf einer Ergänzung dahin daß

der gedachte Friedhof in dem benachbarten Gollma legt
Hoym 14 Juli Selbſtmord Geſtern Abend kurz nach

10 Uhr wurde der Schneiderlehrling Ernſt Böſe von hier auf dem Haus
boden des Grundſtückes ſeines Großvaters des Zimmermanns Böſe er
hängt aufgefunden Schwere körperliche Leiden werden als Grund zu
dem verzweifelten Schritte des erſt 15 jährigen Selbſtmörders angeſehenHettſtedt 14 Juli Gerſerangd Herr Amtsrichter Bäthcher
erhielt geſtern ſeine Berufung an das Amtsgericht nach Weißenfels a/S

wohin er ſchon am 1 Auguſt überſiedelt
Nordhauſen 14 Juli Verhaftung Unter dem Verdachte

gemeinſchaftlich einen Einbruchdiebſtahl bei einem hieſigen Gaſtwirth verübt
und die über 500 Mk betragende Beute unter ſich getheilt zu haben
wurden heute zwei Fleiſchergeſellen verhaftet Dieſelben wurden dem
Gerichtsgefängniſſe zugeführt

r Nöordhauſen 14 Juli Verſtorben Der 10 Jahre alte Sohn
des Fleiſchers Hohſtädter von hier mußte im vergangenen Jahre in die
Halleſche Klinik gebracht werden weil ihm der Bolzen eines Blaſerohrs
in die Luftröhre gedrungen war der Knabe wollte damals den im
Blaſerohre ſtecken gebliebenen Bolzen mittels Einathmens in der bekannten
Weiſe herausſaugen wobei ihm das Unglück widerfuhr Ein operativer
Eingriff war zunächſt nicht angängig Da ſich das Befinden des Kindes
befriedigend geſtaltete wurde daſſelbe voläufig aus der Klinik entlaſſen
im Mai ds Js aber wieder aufgenommen damit der eingedrungene
Fremdkörper beſeitigt werde Die Operation nahm einen guten Verlauf
der auf der Lunge feſtſitzende Bolzen konnte zur großen Freude der Eltern
entfernt werden Um ſo größer war ihr Schmerz als ſie erfuhren daß
der Knabe heute früh in der Klinik an einer rückfälligen Entzün
dung der durch den Bolzen verletzten Lunge verſtorben iſt

Weißzenfels 14 Juli Brückengeld Der hieſigen Bahnhofs
brücken Geſellſchaft war eine Ermäßigung des Brückengeldes von 2 auf
1 Pfennig aufgegeben Dagegen hatte die Geſellſchaft Einſpruch erhobenund die Kiedeterhöhung des Brückengeldes auf den alten Satz von 2 Pf

für die Perſon beantragt Dieſer Antrag iſt von dem Herrn Miniſter
zurückgewieſen mit der Begründung daß der jetzige Satz von 1 Pf zur
Deckung der Ausgaben und zur Zahlung einer jährlichen Dividende von
4 Procent ausreiche Das Anlagekapital werde vorausſichtlich im Jahre
1901 getilgt ſein und die Anſammlung eines weiteren behufs Uebergabe
der Brücke an die Stadt erforderlichen Kapitals von 30000 Mk könne
bis Ende 1909 geſchehen

Freyburg 13 Juli Reblaus Die Kommiſſion für Be
kämpfung der Reblaus unterſuchte die im vorigen Jahre verſeucht ge
fundenen Weinberge abermals Glücklicherweiſe ſcheinen die getroffenen
Abwehrmaßregeln von durchgreifendem Erfolge geweſen zu ſein es wurden
neue Heerde nicht gefunden

Magdeburg 14 Juli Großfeuer Jn vergangener Nacht
wurde das Werkſtattgebäude und der aus Fachwerk und einem Erd und
Obergeſchoß beſtehende große Maſchinenſchuppen der Firma H Zimmer
mann Nachf Olvenſtedterſtraße 28 durch Feuer zerſtört Den energiſchen
Anſtrengungen der Feuerwehr gelang es die ſehr gefährdeten angrenzenden
Wohngebäude zu retten Einige Feuerwehrmänner erlitten Brandwundey
Ueber die Entſtehungsurſache iſt bis jetzt nichts bekannt geworden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 15 Juli
Kreisſynode Halle Land II Die diesjährige ordentliche Ver

ſammlung der Kreisſynode Halle Land II fand geſtern in Giebichenſtein
ſtatt Nach einem Gottesdienſte bei welchem Herr Paſtor r
Oppin die Predigt hielt welcher das Schriftwort Ev Joh 7 37 und 38
zu Grunde gelegt war begannen um 10 Uhr im großen Saale der
Saalſchloßbrauerei die Verhandlungen Der Ephorus Herr Superinten
dent Bethge Giebichenſtein erſtattete den Bericht über die kirchlichen und
ſittlichen Zuſtände in den Kirchengemeinden des Synodalkreiſes In ein
gehenden Darlegungen behandelten dann die Herren Diakonus Kunitz
Giebichenſtein und Pfarrer Knoblauch II Teicha das vom Königl
Konſiſtorium den Synoden zur Beſprechung unterbreitete Proponendum

Was kann zur Befriedigung des ſich gegenwärtig regenden Bedürfniſſes
nach chriſtlicher Gemeinſchaftspflege in unſeren Kirchengemeinden geſchehen
Jm Anſchluß an die Beſprechung dieſer Frage ſprach die Synode ihr
Bedauern über die Verzögerung des Kirchenbaues in Cröll
witz aus und beauftragte den Synodalvorſtand geeignete Schritte zu
thun um dieſe Angelegenheit in raſcheren Fluß zu bringen Außerdem
wurde beſchloſſen den engeren Ausſchuß des evangeliſch kirchlichen Hilfs
vereins um Gewährung eines Theiles der zur Erbauung eines kirch
lichen Gemeindehauſes in Giebichenſtein erforderlichen Mittel anzu

daß Du hinaus kommſt knurrte er es iſt viel zu leſen
in einer Stunde kannſt Du ihn wieder haben

Darf ich nicht darauf warten bat das Mädchen mit
gefalteten Händen

Jn Teufels Namen nein herrſchte Arthur White ſie
roh an Glaubſt Du ich zahle tauſend Thaler um Dir ein
Vergnügen zu machen marſch hinaus jetzt und laß Dich
vor einer Stunde nicht wieder blicken Damit wies er herriſch
mit der ausgeſtreckten Rechten gegen die Thür und das er
ſchreckte Mädchen das Kainszeichen der Schuld auf der Stirn
floh haſtig aus dem Zimmer

12 Kapitel
Meine ewig theure einzige Eugenie

Recht böſe und ungehalten werden Sie über mich ſein daß
ich erſt jetzt nach langen Wochen an Sie zu ſchreiben mir ge
ſtatte wo Sie doch mein Verſprechen hatten unmittelbar nach
meiner Ankunft in Chicago ſchon von mir einen Bericht zu
erhalten Jch würde nicht wagen mich vor Jhnen zu ent
ſchuldigen da es für einen Mann von ſtrengen Ehrbegriffen
eigentlich keine Lebenslage geben ſoll in welcher er einer Ent
ſchuldigung bedarf aber die unüberwindbare Gewalt elementarer
Ereigniſſe deren Schilderung die Zeitungen Jhnen längſt
übermittelt haben werden hat mir die Ausführung meines
ſehnlichſten Wunſches nicht eher vergönnt Jn der erſten
Stunde in welcher ich die Feder wieder halten kann ſehen Sie
mich nun vor dem Schreibtiſche ſitzen Jch werde ſpäter auf
das Was und Wie meiner Verhinderung zurückkommen für
jetzt theuerſte Eugenie geſtatten Sie mir ohne weitere Um
ſchweife mit meinem ſo lange verſäumten Bericht zu beginnen

Nach einer glücklichen 55 waren wir in NewYork an
gelangt Ein freundlicher Zufall hatte mir unterwegs liebens
würdige Amerikaner zu Reiſegefährten gegeben deren Umgang
während der zwei Wochen andauernden Seereiſe mir inſofern
von erheblichem Nutzen war als ich dadurch mein halb ver
roſtetes Engliſch wieder zu einiger Geläufigkeit auffriſchen konnte

Fortſetzung folgt
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r r e wegber des Herrn Paſtor BrachſtS T Gearn Panve dundermert We re e i
rn Engelcke en Trotha über den Guſtav Adgalfund veren Paſtor Knoblauch Veicha über die e r

e in fo tenSitzung die auf der Tagesordnung r e e
ledigen Es ſoll deshalb nächſten Dienstag noch Sitzung abgehalten
werden weil angenommen wird daß unter den obwaltenden ktni
ohnehin nächſten Donnerstag noch eine außerordentliche Sitzung der Stadt

h verordneten Verſammlung abgehalten werden muß In der geſtrigenwurde die Maglſtratsvor e betr Genehmigung von
Herſtellungen und Reparaturen im Grundſtücke der Aſeſor MüllerStiftung

in zweiter Leſung erledigt Die Kommiſſion ſchlägt vor der vom Ma
giſtrat geplanten Einrichtung von Lattenverſchlägen auf dem Boden wegen

V n et r derartige kleine e aber inN em auf dem Hofe n n Geftügelhauſe herzuſtellenWeiter ſetzte dte Kommifſion die Fluchtlinie für den weſtlichen Thei der

Alten Promenade vom Lehmann ſchen Hauſe bis zum Café MonopoleinJ feſt Dieſe Fluchtlinie welche bereits fr mal a gre war weil
es ſich darum handelt die PromenadenAnlagen möglichſt zu ſchonen
muß feſtgeſetzt werden weil bekanntlich auf dem Grundſtücke des Tholuck
Konvikts Gebäude errichtet werden ſollen welche ihren Eingang von der Pro
menadenſeite erhalten Dann wurde der Umbau des angekauften Köbke ſchen
Hauſes für die Zwecke der Gas und Waſſerwerksverwaltung genehmigt
und die hierzu erforderlichen Mittel bewilligt Die definitive Genehmig
ung des Entwurfs und Koſtenanſchlags zu den Erweiterungsbauten

t der Volksſchulen III und IVin der Hermannſtraße wurde mit Ab
ſtrichen in Höhe von rund 11000 Mk ertheilt Die Abſtriche werden durch

1 die Wahl billigerer Steine theilweiſe ſchwächerer Mauern 2c in der Haupt
ſache aber dadurch erreicht daß die vom Magiſtrate vorgeſehenen Räume

t für Knaben und Mädchenhorte nicht eingerichtet werden ſollen Auch die für
e Herſtellung von Stabfußboden in der Turnhalle geforderten 700 Mk
3 wurden abgelehnt obgleich darauf hingewieſen wurde daß die Stadt
n e vrerordneten Verſammlung bereits für ſämmtliche Klaſſenräume der Schule
n e in Freybergs Garten Stabfußboden bewilligt hat für eine Turnhalle wo
r die Kinder umherſpringen der beſſere Stabfußboden aber viel nothwen
s driger erſcheint als wie für Klaſſenräume

e Buch und Kunſthandel Jm Jahre 1896 ſind wie wir dem
e zFJoahresberichte der hieſigen Handelskammer entnehmen für den Haudel

mit Büchern und Kunſtgegenſtänden weſentlich neue Momente nicht her
n voorgetreten Die bereits im Jahre 1895 begonnene Beſſerung der all

gemeinen Lage dauerte ununterbrochen an welche Erſcheinung auf die
auufſſteigende Entwickelung in wirthſchaftlicher Hinſicht zurückgeführt werden

muß Der Abſatz erſtreckte ſich vorwiegend auf die Stadt und Land
z kundſchaft der näheren Nachbarſchaft Doch wird auch berichtet daß
tf Bücher aus hieſigem Bezirke nach der Schweiz Jtalien Rumänien Oſt
n indien und Meriko verſandt worden ſind Die Einrichtung von Leſe
f hallen wie ſie jetzt in mehreren Städten u a auch in Jena gegründet
er worden ſind dürfte ſich für alle Städte ob groß ob klein empfehlen
ir Dabei müßte in erſter Linie für die Lehrlinge an Sonntagen gedacht und
n für dieſe jungen Leute entſprechende Litteratur ſowie eine Anzahl von
re i gehalten werden Durch ſolche Einrichtungen wird dem Be
be ſuche der Kneipen von ſeiten der jüngeren Leute vorgebeugt werden Eine
ne Anregung nach dieſer Richtung dürfte daher wohl angebracht erſcheinen

Ferien Sonderzüge Die geſtern von Berlin und Halle ab
e llaſſenen Ferien Sonderzüge nach München Lindau Kufſtein Salzburg

und Reichenhall waren recht gut benutzt Der Berliner Zug zählte nicht
en weniger als 83 Achſen und mußte deshalb in zwei Abtheilungen gefahren
en werden Der von Halle abgelaſſene Zug hatte 42 ſtark beſetzte Achſen

Letzterer Zug hatte in Korbetha noch den Zugang von Leipzig mit etwa
cht S Achſen aufzunehmen
nd S Kaufmänniſche Regiſter Ueber den Jnhalt der bei dem hieſigen
r Königl Amtsgerichte geführten öffentlichen kaufmänniſchen Regiſter Ende
en 1395 bis 1896 giebt folgende Tabelle Auskunft

en Ende 1895 1896 Ende 1896r waren eingetragen traten hinzu wurden gelöſcht verbliebenv Handelsftrmen 890 65 37FHandelsgefellſchaften 8349 81 25 855
Genoſſenſchaften 29 13 S 42Prokuren 159 26 14 171Waarenzeichen 13 S 13 SMuſter 84 14 S 98Radfahrſport Durch Beſchluß des letzten in Halberſtadt ab

gehaltenen Gautages des Gaues 18 Magdeburg war eine Fernfahrt
er durch das ganze Gaugebiet von Perleberg bis Halle a S rund
t 240 Kilometer Entfernung in Ausſicht genommen Dieſe Fernfahrt wird

wie jetzt feſtgeſetzt iſt am Sonntag 1 Auguſt ſtattfinden Sie beginnt
3 an dieſem Tage Vormittags 6 Uhr am Kilometer Stein 135 der Chauſſee
der PerlebergKyritz die Strecke iſt Perleberg Neu Schrepkow Havelberg

SandauJerichowHohenſendenBurgHeyrothsbergeZerbſtRoßlauDeſſau
d Radegaſt Halle Dieſe Fahrt iſt offen für Bundesmitglieder welche nach

W der amtlichen Bundesliſte heute dem Gau 18 angehören oder als ſolche bis
R heute angemeldet ſind und bis zu dem Tage der Fernfahrt die Bundes
1 mitgliedſchaft ſatzungsmäßig erlangt haben Für die Theilnehmer an
r dieſem Wettbewerb ſind nur einſitzige Fahrräder zuläſſig die mit Bremſe
ſes und Glocke verſehen ſein n polizeiliche Fahrkarte iſt erforderlichP Maſchinenwechſel iſt geſtattet Schrittmacher dagegen ſind ſtreng unterſagt
ihr J Vom Gau ſind für dieſe Fahrt ausgeſetzt 5 Ehrenpreiſe im Werthe von
li 80 60 40 30 und 20 Mk außerdem für die beiden erſten Preisträger je eine

goldene für die drei nächſten je eine ſilberne Medaille Alle übrigen Preis
zu bewerber welche die vorgeſchriebene Strecke innerhalb 12 Stunden zurück
i legen erhalten eine ſilberne Zeit Medaille Der Einſatz beträgt 2 Mk
P weofür den Preisfahrern in den Verpflegungsſtationen geeignete Erfriſchungen
h uunentgeltlich verabfolgt werden Nennungsſchluß iſt am Mittwoch 28 Juli

Abends 6 Uhr die Nennungen ſind an den Gaufahrwart A Keller in
5 WMagdeburg Werder Mittelſtraße 50 zu richten

Kennzeichen der Hundswuth Ueber die wirklichen Merkmale
der Hundswuthkrankheit macht das Königl Polizeipräſidium zu Berlin

it nach den an der thierärztlichen Hochſchule durch langjährige Beobachtungen
gemachten Erfahrungen erneut folgendes bekannt Die Hunde zeigen zuerſt
eine Veränderung in ihrem gewohnten Benehmen indem manche von

ſie ijhnen mehr ſtill traurig oder verdrießlich werden mehr als ſonſt
ein ſich in dunkle Orte legen andere dagegen ſich mehr unruhig und
ich zum Beißen oder Fortlaufen geneigt zeigen Viele wuthkranke

hHunde verlaſſen in den erſten Tagen der Krankheit das Haus ihres Herrnſch und laufen mehr oder weniger weit davon ſie kehren aber dann wenn
er ſie nicht hieran gehindert werden nach etwa 24 bis 28 Stunden wieder
rn zurück Die meiſten dieſer Hunde verlieren ſchon in den erſten zwei Tagen

der Krankheit den Appetit zu dem gewöhnlichen Futter aber fie ver
ſchlucken von Zeit zu Zeit andere Dinge die nicht als Nah
rung dienen wie 3 B Erde Torf Stroh Holzſtückchen Lappen u dergl
Alle tollen Hunde zeigen eine andere Art des Bellens ſie machen
nämlich nicht mehrere von einander getrennte Laute oder Schläge der
Stimme ſondern nur einen Anſchlag und ziehen den Ton etwas lang
und in die Höhe Dieſe Art des Bellens iſt ein Hauptkennzeichen der
Krankheit Manche Hunde bellen ſehr viel andere ſehr wenig Bei
den erſteren wird nach und nach die Stimme heiſer Faſt alle tollen
Hunde äußern eine größere Beißſucht als im geſunden Zuſtande Dieſe

tritt gegen andere Thiere eher und mehr hervor als gegen Menſchen iſt
aber zuweilen ſo groß daß auch ſelbſt lebloſe Gegenſtände nicht verſchont

werden Doch behalten die Thiere hierbei oft noch ſo viel Bewußtſein
daß ſie ihren Herrn erkennen und ſeinem Zuruf folgen zuweilen aber
bverſchonen ſie auch ihn nicht Bei manchen tollen Hunden findet ſich

bald gleich beim Eintritt der Krankheit bald im weiteren Verlaufe eine
lähmungsartige Erſchlaffung der Kaumuskeln ein und in

Folge hiervon hängt der Unterkiefer etwas herab und das Maul
ſteht etwas offen doch können auch dieſe Hunde von Zeit zu Zeit noch
beißen Alle tollen Hunde magern in kurzer Zeit ſehr ab ſie be
kommen trübe Augen und ſtruppige Haare ſie werden nach etwa
fünf bis ſechs Tagen allmählich ſchwächer im Krenze zuletzt im Hinter
theile gelähmt und ſpäteſtens 9 Tagen erfolgt der Tod Es
ergiebt ſich hiernach daß die Erkenniniß der Hundswuth nicht immer
leicht iſt Es iſt daher jedem Beſitzer eines Hundes dringend anzurathendaß er ſobald an dem irgend a h eines gewöhn

u J e ehe ſche haltens r ſchleu einenThierarzt zu ziSchuener Tod Heute früh 7 Uhr verſtarb die Wittwe Friede

rike Richter Mauerſtraße 16 woh plötzlich an ihrem Handelsſtande
am Rothen Thurme Die ne in gewohnter Weiſe den

Wochenmarkt beſücht wo ſte einen Bl
chaelles Ende malhte

Cigarren

erlitt der ihrem Lebeu ein Trothe T Bertha

16 J Seite 8ein Durch Selbſtentgündung war geſtern Nachminas T T
1 de i 16 el Dü fn r c ne Telegramme nnd letzte Nachrichten
Feuerwehr beſeitigt

Unfälle Dem Tiſchler Joſef Hackenberger von hier wurde

L We b e det Kreisfäge w er e ammen zweite am en Finger völlig durchninen Der Mauxer Hermann Eſſebier von hier erlitt geſtern

dadurch einen Unfall daß ihm auf einem Neubau ein Mauerſtein auf
den Kopf fiel er mußte mit einer 4 ew langen Quetſchwunde ebenſo
wie der andere Verletzte kliniſche Hilfe aufſuchen

v In vergangener Nacht zwiſchen 22 und 2 Uhr warf
ein Dieb eine Schaufenſterſcheibe des Möritz ſchen Ladens d ex
ſtraße 94 ein und entwendete einige in dem Schaufenſter ſtehende en

Bis jetzt iſt es noch nicht gelungen eine Spur zu finden
welche zur Ermittelung des Thäters führen könnte

miſchtesVer
Gegen Alles verſichert Jn einem internationalen Salon unter
man ſich wie der Figaro berichtet über Verſicherungen Ein

bgeordneter erging ſich in längerer Rede über dieſen Gegenſtand als ihn
eine reizende Amertkanerin unterbrach Sagen Sie was Sie wollen
wir in Amerika ſind Jhnen doch was Verſicherungen angeht um hun
dert Ellen voraus Wie ſo Nun ja wir verſichern uns gegen
alle möglichen Dinge Ich z B bin gegen Zwillinge verſichert

Gegen Zwillinge Gewiß ich habe zwei Mal Zwillinge gehabt
und jedes Mal habe ich 50000 Franken von der Geſellſchaft erhalten
Der Abgeordnete mußte eingeſtehen daß wir in Europa noch nichtfſo
weit ſind Aber zu ſeiner Aufklärung ſragte er noch Und wie nennt
man dieſe Art Verſicherung Die Amerikanerin ſah ihn erſtaunt an
Aber natürlich wie die andere Unfallverſicherung

Die Lyrik auf dem Zweirad Unter dieſer Ueberſchrift giebt
P v Schönthan in der Jugeud einige Umdichtungen An Minna
Nach Schiller Träum ich iſt mein Auge trüber nebelt s mir um s

Angeſicht Meine Minna fährt vorüber meine Minna kennt mich nicht
Jn Geſellſchaft ihrer Brüder fährt ſie noch im Mondenlicht und am
Morgen fährt ſie wieder meine Minna iſt es nicht Ganz dem Sport
iſt ſie ergeben für den Liebſten ſehr fatal Das nur möcht ich noch er
leben daß ſie hinfällt bald einmal Ha wie will ich dann Dich höhnen
höhnen Gott bewahre mich Weinen will ich bittere Thränen weinen
Minna über Dich Nach Heine Anfangs war ich ſehr dagegen
und ich glaubt ich führe nie und jetzt radl ich allerwegen aber fragt
mich nur nicht wie Nach Goethe Es war ein König in Thule
gar treu bis an das Grab dem ſterbend ſeine Buhle ihr gebrauchtes
Zweirad gab Es ging ihm nichts darüber er lobt den leichten Lauf
die Augen gingen ihm über ſo oft er ſaß darauf Freie Kunſt Nach
Uhland Fahre wem ein Rad gegeben in dem deutſchen Radlerwald
das iſt Freüde das iſt Leben wenn s von allen Rädern ſchallt Nicht an
wenig ſtolze Namen iſt die Radfahrkunſt gebannt Räder giebt s für Herrnund Poamen überall im deutſchen Land Nach Heine Allnächtlich im

Traume ſeh ich mich auf dem Rad Dich freundlich grüßen und laut all
heilend ſtürze ich und liege vor Deinen Füßen Der Jüngling am
Rade Nach Schiller s Jüngling am Bache Auf dem Rade ſaß der
Knabe doch er windet keinen Kranz das erfordert zu viel Uebung nur
ein guter Fahrer kann s Komm Geliebte hab die Gnade Horch die
Quelle rieſelt klar Raum iſt auf dem kleniſten Tandem für ein glücklich
liebend Paar

Ein feierliches Mittageſſen Die Gemahlin eines Generals in
einer kleinen Garniſon giebt ein feierliches Mittageſſen Vor Beginn der
Mahlzeit ſtellt ſie ſich an das obere Ende der Tafel faltet die Hände und
blickt mit ſuchenden Augen über die erwartungsvolle Geſellſchaft um am
unteren Ende auf einem blutjungrn und ganz neu gebackenen kleinen
Lieutenant hängen zu bleiben Herr Lieutenant Sie wollen gefälligſt
das Mittagsgebet ſprechen, tönt die Stimme der Geſtrengen zu dem
tödtlich Erſchrockenen hinüber Jähes Aufſpringen Rothwerden und ein
verlegenes Stammeln Jch ich weiß nicht iſt die erſte Folge Da
ertönt ſchon wieder die gefürchtete Stimme und diesmal etwas ſchärfer

Herr Lieutenant ich bitte Sie werden doch ein einfaches Mittagsgebet
herſagen können Nun hat ſich der Unglückliche gefaßt er räuſpert ſich
faltet die Hände blickt zu Boden und betet

Jch bin noch klein mein Herz iſt rein
Soll Niemand drin wohnen als Jeſus allein

Selbſt nach der bedeutendſten Predigt hätte die Stille und Andacht nicht
größer ſein können Die Gnädige hat krampfhaft nach der Serviette ge
griffen und die Andern folgten ſchleunigſt ihrem Beiſpiel

Wohin reiſen wir Junge Mädchen nach Magdeburg heiraths
luſtige Jungfrauen nach Frauſtadt Liebenan und Mannheim Backfiſche
nach Göhren und Gänferndorf alte Jungfern nach der Wartburg böſe
Schwiegermütter nach Schlangenbad und Drachenfels Kranke nach Heil
bronn Hungrige nach Eſſen Trinker nach Gießen und über Elend nach
Oberkotzau Kahlköpfe nicht nach Glatz ſondern nach Harburg Landwirthe
nach Kalbe Hameln und Ziegenhain Geiſtliche nach Biſchofsheim und
Heiligenſtadt Skatſpieler nach Sauingen und Glückſtadt Lebemänner
nach Sansſouci Kalau Nymphenburg und Mägdeburg Jäger nach
Hirſchberg und Eberswalde Beſſer iſt ein Aufenthalt in Warmbrunn als
in Eisleben angenehmer in Sonnenberg als in Regensburg Wenigerzu empfehlen iſt Angeres Verweilen in der Lauſitz Wanzleben und Flöha

Eine Dienſtboten Komödie Ort der Handlung Linz Per
ſonen Eine Frau die einen Dienſtboten ſucht ein Dienſtbote der eine
d ſucht ein Dienſtmann Es läutet in der Wohnung der Frau ein
Dienſtmann überbringt einen Koffer eine Schachtel und ein Fahrrad
Die Sach n vom neuch n Mad l bring i Frau Koffer und

Schachtel Dienſtmann und Fahrrad Frau Und Fahr
rad Kann doch nicht möglich ſein Sie irren Dienſtmann 8

ehört n Fräul n frag n S ſelbſt kommt eh ſchon daher
ienſtmädchen mit wallendem Federhut Glaceehandſchuhen Gazeſchleier

vor dem robuſten Geſichte Küß d Hand gnä Frau da wär ich S
Frau raſch nach kurzer Erwiderung Sie wem gehört das Fahrrad
was der Dienſtmann dahergeſchleppt hat Dienſtbote ſelbſtbewußt
Gehört mir Frau Um Gotteswillen zu was denn Dienſt

bote Jn meinen freien Stunden fahre ich Rad Frau nachdem ſie
ſich vom Schreck erholt hat zum neuaufgenommenen Dienſtboten Klavier
haben S kein s mitgebracht Wie weiter dieſe Dienſtbotenpoſſe die
vollkommen wahr iſt endete wiſſen wir nicht genau doch ſoll die Magd
baldigſt den Radpaß erhalten haben

Standesamtliche Nachrighten
Standesamt Halle

Aufgeboten
14 Juli Der Friſeur Hermann Gempf und Klara Nauendorf Zinks

artenſtraße 9 und Moritzkirchhof 8 Der Böttcher Guſtav Trittel undAnna Conrad Niemegk und Streiberſtraße 31 Der Kaufmann Paul
Riedel und Klara Grobe Großzſchocher und Ha 29 er Arbeiter
Wilhelm Horn und Emilie Dittmann Stendal Der Böttcher Otto Brett

neider und Anna Hennig Halle a/S und Trotha Der Modelltiſchler
lhelm Kolle und Anna Melzer Ackerſtraße 18 und Giebichenſtein

Der Zollpraktikant Friedrich Bahn und Wilhelmine Schuldt Halle a/S und
tongaAl

Eheſchliefzungen14 Juli Der Prokuriſt Se t und Franziska Michi Wörmlitzer
ab 4 und Schwetſchkeſtraße 118 Der Zuſchneider Julius Appel und
argarethe Bartoſch Schmeerſtraße 7 und Mangsfelderſtraße 27

Geboren
14 Juli Dem Korkſchneider Leo Simon eine T Käthe Gertrud Leſſing

ſtraße 38 Dem Fabrikarbeiter Franz Weitmann ein S Emil Franz
eiimfelderſtraße 38 Dem Mechaniker Ernſt Orthey ein S Max Wilhelm

rnſt Gr Märkerſtraße 22 Dem Schreiber Ferdinand Lotſe eine T
Klara Martha Sophienſtraße 40 Dem Maler Hermann Sauer eine T
Anna Klara Gertrud Unterberg T Dem Handarbeiter Gottfried Klauseine T Hildegard Frieda Ludwigſtraße 20 Dem Kaufmann Kurt Gebauer
eine T Jrma Emma Marie Thereſe Liebenauerſtraße 179 Dem Brauer
Guſtav Böhme ein Wörmlitzerſtraße 109

Geſtorben
14 Juli Des Kaufmann Hermann Schulze S Erich 4 Thomgſius
fe 183 Des Handarbeiter Ferdinand Fuchs S Ernſt 8 Ludwig

raße 13 Der Zimmermann Guſtav Seyſſart 87 Klinik Des
Schmied Heinrich Roth S Kurt 1 Lindenſtraße 5 Wittwe Bertha

olitz geb Ziegler 63 An der Baderei 3 Des Handelsmann Guido
Schleich T Martha 10 Moritzkirchhof 8 Des Handarbeiter Ernſt

8 I 29 Des Vrauer Guſtav BöhmeS 1 Std Wörmlitzerſtraße 1

Berlin 15 Juli PrivatMeldung Geſtern Abend iſt Berlin
wiederum durch einen Brand heimgeſucht worden der zu den größten in

der Geſchichte der Brände Berlins gehören ditrſte Derſelbe hatte das
Waarenhaus der Firma Bacher Leon am Hausvoigteiplatz er
griffen Die Feuerwehr konnte nur daran denken die Nachbarhäuſer zu

ſchützen was um ſo wichtiger war als ſich darin die großen Confections
Geſchäfte von Moritz Levin und V Mannheimer mit ihrem leicht brenn
baren Jnhalt und jenſeits der Oberwallſtraße die Reichsbank befindet
Das riefige Geſchäftshaus von Bacher Leon iſt vollſtändig ausg
die Decken der Etagen und die inneren Mauern ſind eingeſtürzt De
Urſache des Brandes konnte noch nicht ermittelt werden Verluſte an
Menſchenleben ſind glücklicherweiſe nicht zu beklagen

Hamburg 15 Juli Wolff s Bur Die Unterhandlungen wegen
Fortführung des Cirkus Renz durch eine Aktiengeſellſchaft beziehungs
weiſe wegen Verkaufs des Unternehmens ſind noch nicht abgeſchloſſen
Gegenwärtig weilt hier der Beſitzer des Cirkus Salamonstki aus
Moskau um mit dem Kommiſſionsrath Renz wegen eventueller Ueber
nahme ſeines Cirkus zu unterhandeln Salamonski will wie verlautet
auch den Cirkus Carré in Amſterdam welcher am 1 September ein
gehen ſoll übernehmen

Nilvingen 15 Juli Wolff s Bur Geſtern Vormittag ſtürzte
auf der Friedenshütte ein Gewölbe des im Bau begriffenen Hoch
ofens ein Mehrere Arbeiter wurden verſchüttet Bis Nachmittags
waren vier ſchwer verletzte Arbeiter zu Tage gefördert Wie viel
Arbeiter begraben ſind ließ ſich noch nicht feſtſtellen Die Rettungs
arbeiten werden fortgeſetzt

Rom 15 Juli Wolff s Bur Zur Feier des franzöſiſchen
Nationalfeſtes empfing der franzöſiſche Botſchafter die Mitglieder
der franzöſiſchen Kolonie Der Botſchafter brachte einen Trinkſpruch aus
in welchem er zunächſt an dasjenige erinnerte was er gelegentlich des
Neujahrsempfanges über die Beſſerung der Beziehungen zwiſchen
Frankreich und Jtalien geſagt hatte und dann fortfuhr er habe zu
dem was er damals geſagt nichts hinzuzufügen und auch nichts davon
zurückzunehmen Das Annäherungswerk nehme einen normalen Fort
gang er habe das Vertrauen daß man zu dem Ziele gelangen werde
welches Alle vor Augen haben

Paris 15 Juli Wolff s Bur Als Präſident Faure geſtern
von der Truppenſchau nach dem Elyſee zurückkehrte gelang es einem
Manne trotz der außergewöhnlich getroffenen Vorſichtsmaßregeln ſich an
den Wagen des Präſidenten heranzudrängen und ein Bittgeſuch hinein
zuwerfen Der Mann wurde verhaftet und erklärte er ſei ein alt
gedienter Soldat und befinde ſich in größter Noth Während der
Truppenſchau erkrankten infolge der großen Hitze 200 Soldaten
und Zuſchauer und mußten in Krankenwagen nach Paris geſchafft
werden

Warſchau 15 Juli Wolff s Bur Bei der Einfahrt in den
Bahnhof Chelm Bahnlinie Warſchau Rowno fuhr ein Perſonenzug
infolge falſcher Weichenſtellung auf einige im Rangiren begriffene Kohlen
lowries Zahlreiche Perſonen haben Verletzungen erlitten zwei Paſſagierr
wurden getödtet einige ſchrecklich verſtümmelt

New York 15 Juli Wolff s Bur Jnfolge ſtarker Regen
güſſe barſt in der vorletzten Nacht in Matteawan im Staate New York
ein Waſſerreſervoir und zerſtörte verſchiedene von Arbeitern bewohnt
Koſthäuſer Sieben Perſonen kamen ums Leben

Hamburg 14 Juli Der Jnhaber eines Jncaſſo und Auskunſts
bureaus Namens Loewenthal iſt heute wegen raffinirter Schwindeleien
verhaftet worden Der Fall erregt großes Aufſehen

Elberfels 14 Juli Prinz Leopold traf als Vertreter des
Kaiſers zur Einweihungsfeier der Müngſter Eiſenbahnbrücke zwiſchen
Remſcheid und Solingen hier ein und wurde vom Publikum ſtürmiſch
begrüßt

Konfſtantinopel 14 Juli Wie verlautet haben die Botſchafter
in ihrer letzten Konferenz beſchloſſen falls die Pforte nicht unverweilt ein
lenkt an dieſe ein Ultimatum zu richten in welchem ſie aufgefordert
wird binnen wenigen Stunden ein beſtimmtes Datum anzugeben an
welchem ſie Theſſalien räumen würde Ueber eventuelle Zwangsmaßregeln
gegen die Türkei ſoll erſt nach dem Eintreffen der Antwort Beſchluß gefaßt
werden Den Anlaß zu dieſem Beſchluß hat die Erklärung des Miniſters
des Aeußeren Tewfik Paſcha gegeben daß die Türkei unbedingt an
der Annexion Theſſaliens feſthalte und eher den Krieg fortſetzen
werde

Waſhington 14 Juli Das Panzerſchiff Oregon iſt nach
Hawaii geſandt Der amerikaniſche Admiral iſt angewieſen Truppen
zu landen und die amerikaniſche Flagge zu hiſſen falls Japan verſuche
den Jnſulanern Zwang anzuthun oder feindſelige Maßregeln ergreife
was befürchtet werde Maßgebende hieſige Kreiſe fürchten Verwickelungen
mit einigen europäiſchen Mächten falls die Vereinigten Staaten Hawaü
annektiren

Wafſſerſtände Am 14 Juli Weißenfels Oberp 2,34
15 Juli Halle unterhalb 1,66 Trotha 1,30 14 Juli
Bernburg 0,70 Calbe Unterpegel 0,04 Oberp 1,34
Dresden 1,40 Magdeburg 0,97

Rohseidenstoffe
von M 12 M 48 das ganze Kleid als auch ſchwarze weiße
und farbige Seidenſtoffe mit Garantieſchein für gutes Tragen Direkter
Verkauf an Private porto und zollfrei ins Haus zu wirkl Fabrik
preiſen Tauſende von Anerkennungsſchreiben Muſter umgehend

Seidenstotff Fabrik Vnion
Adolf Grieder Cie Hof Zürich Sehvew

m

/7

h w t We e Se S S h ae e h
Dargestellt von den Höohster Farbwerken in Höchset am Main

Dieses von Aerzten warm empfohlene aus frischer Kuh
milch gewonnene vorzügliche Eiweisspräparat das in Bezug auf
leichte Verdaulichkeit Nährkraft und Billigkeit das Fleisch
weit übertrifft ist Kindern zur Kräftigung ebenso auch Recon
valescenten und Bleichsüchtigen ganz besonders zu empfehlen
In Schachteln à 100 Gr ausreichend für 15 Mahlzeiten
durch Apotheken Droguen Handlungen etc zu beziehen
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R W EBERälteſte und größte Raubthierfallen

fabrik Haynau i Schl
Ausſtellung Gruppe 18 No 811

Weltberühmte Fangapparate
für Raubthiere Vögel u Fiſche
Preisliſten koſtenfrei

J A BECRKERT Jöhſtadt i Sachſen

eEmpfehlensverthe Firmen

R WVahban

Schürzen und Spitzenfabrik Geſchäftsſtelle Guſtav Schröder Dresden Pathenbriefe
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Ausſtellung zu Leipzig 1897 Gruppe 9 No 1753 Ausſtellungsplatze ausſtellungs Staats u andere nur Erſte Preiſe
Schaukelbadewanne neueſte Conſtruction Eingan Geſpielt u empfohlen von Liszt Bülow Albert

Gruppe 15 Geſundheitspflege n de u und vielen anderen Capacitäten
Louis Krauß Neuwelt b Schwarzenberg i S t
Guſtav Brofe Halle a Leipzigerſtr 96 Tauchnitzſtraße I Zur TWils mer

Sächſ thür Jnd u Gew Ausſt am See Leipzig
Stadtgeſchäft Nicolaiſtraße 2 Special Aus
ſchank des Bürgerl Bräuhaus Pilſen An
erkannt vorzügliche Küche

Ed Volk K Co Jnh Ed Volk Schmalkalden i Th Feilen u Raſpelfabrik empfiehlt
alle Sorten Schuſter Holz t Pflückraſpeln
und Feilen ſowie Schu ter Metzger und Tafel
ſtähle in beſter Qualität unter Garautie Muſter
ausgeſtellt Ausſtellung Leipzig

Die größten Pferdeſchoner ſind meine Dreſch
maſchinen mit patent geſch Kugellagern
Guſt Clauß OſtrauLeisnig

Paul Stoy Cottbus Rollentabakſpinnerei

mit a u 9 No

Fernſprecher
Amt IV 3646

LeipGünthers Bier u Speisehaus 9
Brühl 74 Empfehle allen Beſuchern Leipzigs
meine Lokalitäten in nächſter Nähe der Bahnhöfe
Straßenbahnverbindung nach allen Richtungen S
Vorzüglichen Mittagstiſch früh u abends
Stamm zu kleinen Preiſen ff Lagerbier
Bairiſch und Goſe

u 5 4 e W n5 7 S R 24 S r z ea e m eeeeeneeeeeeeeeeeereeeeervvr T SZL SDSNabſaror
undßofso Nurzen

W leicht und elegant
in allen 677 a c ons undStoffen ſchon zu

19
W

V 5 J W se hPfennig per Stück BeeHut u Schirmbaz ar h eJ eFranz Jos Heisel W9 t v e W o99 h v

z 7 u e geer per gers P eW Weber Oberröblingen

e r g5 t Stiefeln Pantoffeln Shut
in x hen Sorten auch dauerhaft ſ

e ehe di De ß e WXCCNAÄ1l9ICXF mrzum hochfeinſten7 Liligfe Preiſe Rauschs Jſaarwasser
diese neue Erungenschaft in derNaturheilkundebietet alen n engenlheit t Befaſlenen

sichere Hilfe arg Schuppea9 in T denen etc ZahlreicheOtto Thieme
gi inEmpfehle meine große AuswaSrosochen Ketten Ohrringen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

c DD J

16 Juli Nr 164
in geschmackvollster Ausführung und zu büligstem Preise

fertigt in kürzester Frist die

Buchdruckerei W Kutschbach
Sreraere l rei e

Grosse Ulrichstrasse 16 Eingang Dachritzstrasse

3224553 7f WrvWC

O Knurezahals

Engros und Versand Haus
Halle a Neue Promenade 3

Im Nachstehenden empfehle als wirklich Hervorragendes an

à 36 AMK 10 Stück 36 Pfg

Nr 101 Halali Sumatra mit Brasil
à 40 Mk 10 Stück 40 Pfg

144

196 Mexicaner Mexico mit Vara u Felix
à 51 MKk 10 Stück 51 PfgHigh Life ff Sumatra mit Felix

à 68 Mk 10 Stück 68 Pfg
Versand für Halle a S franco Haus

r Proben von 0 Stück zu Originalpreisen W

T

Rabenmimsel
Freitag den 16 Juli er

S r Aas ſikbends

r Brillant Fronten Fenerwerk

S Freyberg s Garten
Täglich außer Sonnabends bis Abends 11 Uhr

Grosses Frei Concert
Freitag den 16 Juli

Grosser Familien Abend
Kttolmann s Restaurant zur Sachsenburg

unter Mitwirkung des erſten Giebichenſteiner Bandoninm Clubs

Hierzu ladet ergebenſt ein E Kittelmann

Rosthratwurstfest
im

Hochfeine Thüringer Rosthratwürste

Diverse Biere ff
Es Iadet ein Wilhelm Hempoel

Grosses Frei Concert J
Pfälzer Schiessgraben

Freitag Abend 8 Uhr

Theater Verein Deutsche Bühne lIlalle a
Sountag den 18 Juli 1897 Abends 8 Uhr im Prinz Oarl

I Sommer Vergnügen

Qualität und Billigkeit

Sumatra Brevas Sumatra mit ff Felix

231
à 55 Mk 10 Stück 55 Pfg

Für sämmtliche Marken übernehme ich volle Garantie und em

Gr Nachmiktags Concert

Gute Küche ff Biere

wozu höflichſt einladet Otto Gümsoh

Trotha

I7 w 6Iächtenhainer Krug

Restaurant zur Halle schen Actien Brauerei

Grosses Familien Frei Goncert

beſteh in humor Soirée Theater u Vall unt g üt Mitwirkung des Frl Schoen

mCigarren

Nr 84 Schuss Borneo mit Cuba u Para

à 45 MKk 10 Stück 45 Pfg

276 La Aroma ff Felix mit Havana

pfehle mich
Hochachtungsyoll Rudolf Siehbarth

c Mann Anfang Z Uhr

Hochachtend eonvchel

Conditorei Büfrfet im Garten

im grossen Suale

Freitag den 16 Juli von Abends 7 Uhr ab

Heute Freitag den 16 Juli Abends 8 Uhr

O Schröder

feld Herren Schreiner aptson Mitgl vom Thalia 92 alle a S

Es ladet freundli orst andUnſere Ronnb an entſpricht den Anforderungen der Deutschen

Sportshehörde für Bahnwettfahren und iſt von dieſer alsOoffontl Wetttahrbahn
e h direktW ad Haarspeoiaſisf

h SKreuzeon u S W
zu bihigſten Preiſen W Albin Paul Simon
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